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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 
Betreff: Antrag der FDP-Fraktion zur Stadionmiete 
 
Beschlussentwurf:  
 
Die Stadt Koblenz erhebt zukünftig eine Stadionmiete von der TuS-GmbH in der Höhe, die 
eine steuerliche Belastung der Stadt aus entgangenen Gewinnen ausschließt. Die dadurch 
eingesparten Steuern als auch die Mehreinnehmen aus der Stadionvermietung sollen 
ausschließlich zur Renovierung und zum Umbau des Stadions bzw. des Sportparks Oberwerth 
verwendet werden. 
 
 
Begründung:  
 
Die Bündelung der städtischen Finanzen auf den zentralen Punkt, nämlich eines für den 
Profifußball, den Breitensport als auch für sonstige Großveranstaltungen tauglichen Stadions 
mit einer modernen Infrastruktur kommt den Forderungen der TuS-GmbH in vollem Umfang 
nach und auch überwiegend zu Gute. Es eröffnet der TuS GmbH darüber hinaus die 
Möglichkeit einer besseren Vermarktung des Stadions durch die Vergabe der Namensrechte, 
der wir als FDP hier ausdrücklich zustimmen. Die dadurch geschaffene Möglichkeit der TuS-
GmbH zusätzliche und verbesserte Einnahmen zu erwirtschaften kann dann die erhöhte 
Stadionmiete kompensieren. 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


